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NIEDERSCHRIFT

über die 4. Sitzung des Kreistagsausschusses für Arbeit, Wirtschaft,
Kreisentwicklung, Energie und Verkehr des Landkreises Gießen

am 3t. Januar 2012
Konferenzraum 1, Zimmer Nr. F212, Riversplatz 1-9, 35394 Gießen

Zu dieser Sitzung wurde mit Schreiben vom 23. Januar 2012 eingeladen.

Ausschussmitglieder
Frau Maren Müller-Edchsen
Frau Anette Henkel
Herr Kurt Hillgartner
Herr Hans-Bernd Kaufmann
Herr Peter Kleiner
Herr Matthias Körner
Herr Hans Langecker
Frau Roswltha Lorenz
Herr Gerönimo Sänchez Miguel
Herr Gerhard Schmtdt
Herr Isa Varli
Frau Anne Sussmann

Krelstagsabgeordnete
Ausschussvorsltzende
stv Ausschussvorsltzender
stv Ausschussvorsitzender
Kre=stagsabgeordneter
Krelstagsabgeord neter
Kreistagsabgeord neter
Kretstagsabgeordnete
Krelstagsabgeordneter
Kreistagsabgeordneter
Kretstagsabgeordneter
Krelstagsabgeordnete

t V fur Frau Ingr=d Albert

ab 17 10 Uhr

V fur Herrn Claus Spandau

beratende Ausschussmit.qlieder
Herr Harald Scherer
Herr Denms Stephan
Herr Matthias Tampe-Haverkock
Herr Serdar Isik

Kretstagsabgeordneter
Gruppenvorsttzender
Gruppenvorsltzender
Kretsausländerbelratsmttghed

Ältestenrat
Herr Karl-Heinz Funck
Herr Peter Pilger
Herr Alexander Wright
Frau Hiltrud Hofmann
Herr Horst Nachtigall
Herr Günther Semmler

Kreistagsvorsltzender
stv KreJstagsvorsltzender
stv Krelstagsvorsttz.e nder
Fraktÿonsvors=tzende
Fraktionsvorsÿtzender
FraktÿonsvorsJtzender

ab 17 05 Uhr
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Kreisausschuss
Frau Antta Schneider
Frau Dr. Chnstlane Schmahl

Herr Dtrk Haas

Herr Johann Gottfried Hecker

Herr Dr Klaus Becker
Herr Heinz Deibel
Frau Stlva Lubbers
Herr Gottfned Schneider

Landrätin
hauptamthche
Krelsbelgeordnete
Kreisbelgeordneter (mit
Dezernat)
Kreisbelgeordneter (rnlt
Dezernat)
Krelsbeÿgeordneter
Kretsbetgeord neter
Kretsbelgeordnete
Krelsbeigeord neter

Verwaltung
Frau Gabriele Gotthardt

Herr Hans-Otto Gerhardt
Herr Udo Llebich
Herr Uwe Happel

Frau Diana Fuhrmann-Klein

Frau Birgit Nuppeney

Le=tenn Stabsstelle Wirtschaßsförderung, Tourismus,
Kreisentwlcklung
Leiter Stabsstelle Controlhng
Buroleiter Dezernat I
Verw -Angestellter Stabsstelle Wirtschaftsforderung,
Tourismus, Kreisentwtcklung
Verw -Angestellte Stabsstelle Wlrtschaftsförderung,
Tourismus, Kretsentwtcklung
Schriftführenn

Herr Dr. Gernot Seyfert
Herr Ivan Lappo-Danilevski

Entschuldigt:

Kreÿsbeigeordneter
Kretsauslanderbeÿratsmltghed

1. Eröffnung und Begrüßung

AusschussvQrsitzende Anette Henkel eröffnet die 4. Ausschusssttzung, begrüßt
die Erschienenen und stellt die form- und fristgerechte Einladung sowte die
Beschlussfassung fest.

Landrätin Anita Schneider bitte darum, dte Rethenfolge der Tagesordnung zu
ändern, damit eine Themen bezogene Beratung erfolgen kann
TOP 6 wtrd TOP 5
TOP 5 wird TOP 6.
Kreista.qsabgeordneter peter Kleiner fragt an, ob nicht auch der
Tagesordnungspunkt 18 der Kreistagssitzung am 13 02 2012
ùGrundsatzbeschluss zur Rekommunahsierung der Reinigungs- und
Schulhausmetsterdienste, hier. Vorlage des Krelsausschusses vom 10. Januar
2012" in diesem Ausschuss beraten werden sollte
Ausschussvorsitz.ende Anette Henkel erläutert, dass diese Vodage bereits im
Kreistagsausschuss Schule, Bauen, Planen und Sport sowte im Haupt-, Finanz-
und Rechtsausschuss auf der Tagesordnung steht
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2. i Niederschnft Sitzung Kreistagsausschuss fur Arbeit, Wirtschaft,
Kreisentwicklung, Energie und Verkehr vom 29. November 2011;
hier: Wunsch nach Protokolländerung bzw -ergänzung der
Kreistagsab9.eordneten Ewa Wenig il
Landrätin Anita Schneider erläutert die Tischvorlage ESF-geförderte Projekte im
Landkreis Gießen. Der Wunsch auf Protokolländerung ist somut hmfälhg

3. Betrauung der Firma'i,Zentrum Arbeit und umwelt"- Gießen'er '  '   '
gemeinnützige Berufsbildungsgesellschaft mbH mit Dienstleistungen von
allgemeinem wirtschaftlichem Interesse (Betrauungsakt);
hier- Vorlaß, e des Krelsausschusses vom 2 Januar 2012 (Vorlaße Nr, 0310/2011)

Landratin Anita Schneider erläutert dÿe Vorlage und Ihren Antrag hÿerzu, Absatz
4 des Beschlussantrages
ùZudem verzichtet der Landkrels Gteßen auf die Geltendmachung möglicher nach dem
EU-Beihilfenrecht bestehender- Rückzahlungsansprüche gegenüber der ZA UG
gGmbH aufgrund m der Vergangenheff geleisteter Ausgleichsleistungen
(Begünstigungen)." ersatzlos zu streichen
Durch die ersatzlose Streichung des Abs 4 aus dem Beschluss wird auch der
drittletzte Absatz der ursprünglichen Begründung aus dieser Vorlage
ùEs ist darauf hmzuwelsen, dass der für dÿe Vergangenheit erklarte Verzicht des
Landkreises Gießen auf die Geltendmachung möglicher nach dem EU-Belhllfenrecht
bestehender Rückzahlungsanspruche gegenüber der ZA UG gGmbH von diesem
Betrauungsakt umfasst wird " gegenstandslos
Kreistagsab,qeordneter Dennÿs Stephan betethgt sÿch an der Aussprache

Der Kreistagsausschuss gibt folgende Beschlussempfehlung für
den Kreistag ab: Zustimmung einstimmig mit den vorstehenden
Änderungen

I 4. ,  ....  Vorstellu.ng',der i'E,rganzerstudie" durch.das. Netzwerk Nachquali.fizierung I

Landrätin Anlta Schneider erläutert das Projekt Netzwerk Nachquahfizlerung
und stellt Frau Nicole Bnnkmann von der ZAUG gGmbH als Projektleltenn
dieses Netzwerkes vor, die die Ergänzerstudle präsentiert
Im Anschluss an den Bericht zur Ergänzerstudle betelhgen sich die
Kreista.qsab.qeordneten Gerhard Schmidt, Dennis Stephan und
Kreista.qsvorsltzender Karl-Heinz Funck

Ausschussvorsitzende Anette Henkel bedankt sich bei Frau Brmkmann für die
Erläuterung der Ergänzerstudie.
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15. ZielvereinbarunQ 2012 Jobcenter I
Landratin Anita Schneider erlautert die Zlelverembarung und bittet Herrn
Uwe Happel um weitere Ausfuhrungen dazu
An der anschließenden Aussprache beteiligen sich Kreista.qsab.qeordnete
Hiltrud Hofmann und die Kreista,qsab.qeordneten Dennls Stephan, Peter Pd,qer
und Matthias Körner.
Landrätin Anita Sc.hneider weist daraufhin, dass die Zielvereinbarung eine
interne Verwaltungsvereinbarung zwischen dem Landkreis Gießen und dem
Jobcenter ist und dem Ausschuss nur zur Kenntnis gegeben wird.
Kreistagsab.qeordnete Hi!trud Hofmann bittet darum, nachstehende
Protokollnotiz im Protokoll aufzunehmen:
Der Kreistagsausschuss für Arbeit, Wirtschaft, Kreisentwicklung, Energie
und Verkehr beauftragt die Vertreter des Landkreises Gießen in der
Trägerversammlung des Jobcenters darauf hin zu wirken, dass die
Maßnahmen des Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramms (AMIP)
bedarfsorientiert auf das gesamte Kreisgebiet verteilt werden soll.

Ausschussvorsitzende Anette Henkel bedankt sich be= der Verwaltung fur dÿe
Ausführungen.

i, ,6"1 ArbeitsmarktbudQet 2012

Landrätin Anita Schneider führt zu dem Bericht aus und bittet Frau
Gabriele Gotthardt detaillierte Erläuterungen zum Arbeitsmarktbudget
2012 zu geben.
An der Aussprache beteiligen sich Kreista.qsabgeordnete Hiltrud
Hofmann und Kreistagsabgeordneter Matthias Tampe-Haverkock

Projektgenehmigung fur die Erneuerung der Ortsdurchfahrt Grünberg-
Göbelnrod inkl. der Erneuerung des Brückenbauwerks - Kreisstraße
K 38;
hier,- Vorlaÿle des Krelsausschusses vom 8 Dezember 2011 (Vorlaÿle Nr 0297/2011/

Hauptamtliche Kre sbei.qeordnete Dr. Chnstiane Schmahl erlautert die Vorlage

Der Kreistagsausschuss für Arbeit, Wirtschaft, Kreisentwicklung,
Energie und Verkehr erteilt die Projektgenehmigung für die
Erneuerung der Kreisstraße K 38 im Bereich der Ortsdurchfahrt
Grünberg-Göbelnrod inkl. der Erneuerung des Brückenbauwerks.

Die Beschlussfassung ergeht einstimmig und endgültig.
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iÿ,      ÿner0,eÿer,cù,ÿ0ÿ0ÿ                [,       hier. Bericht des Krelsausschusses  .........................

Kreista.qsab.qeordneter Gerhard Schmidt gibt einige Anregungen zum
Energiebedcht. Kreista,qsab.qe0rdneter Alexander Wnght schlägt vor, beim
nächsten Energiebericht Erläuterungen hinzu zu fugen. Weiterer
Beratungsbedarf bestand nicht.

i  i

l, 9.       Bericht des Kreisausschusses zur interkommunalen Zusammenarbeit;   I, ,   h!er. Beschluss des Krelstaßes vom ,12 Dezember 2011  ......... I
Der Bericht zur interkommunalen Zusammenarbeit liegt den
Ausschussmitgliedern als Tischvorlage vor Die Landrätin Anita Schneider regt
an, den Bencht in der nächsten Sitzung des Ausschusses erneut auf die
Tagesordnung zu setzen, da eine intensive Beschaftigung mit dem Bencht den
Ausschussmitgliedern in der Kürze der Zeit nicht moglich war.

i  i

I 101      MitteilunQen und Anfraÿlen
il         i         il                                    iÿl

Landrätin Anita Schneider teilt dem Ausschuss mit, dass der Landkrels Gießen
jetzt 100% ee-Starterregÿon geworden ist

Die Stabsstelle Wirtschaftsforderung, Tourismus, Krelsentwicklung veranstaltet
in Zusammenarbeit mit der TIG GmbH erneut die Workshop-Reihe
ù ErfolgReichUnternehmen 2012" Diese Workshop-Relhe wurde erstmals 2011
angeboten und war sehr erfolgreich Das Feedback der Teilnehmer kann man
auf der Internetselte der Wirtschaftsförderung www region-giessen.de unter
ErfolgReichUnternehmen - e-magazin - nachlesen

Weiterhin teilt die Landrätin mit, dass der Landkreis Gießen auf der diesjährigen
Messe Chance gleich zweimal vertreten war, und zwar mit dem Stand der
Stabsstelle Wirtschaftsförderung mit dem Schwerpunkt Existenzgründung und
dem Workshop ErfolgReichUnternehmen sowie mit dem Stand der
Ausbildungsabteilung unter Mithilfe der Auszubildenden, die fur die Ausbildung
beim Landkreis Gießen geworben haben.
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Ausschussvorsitzende Anette Henkel schließt die Sitzung des Kreistagsausschusses
für Arbeit, Wirtschaft, Kreisentwicklung, Energie und Verkehr um 18.10 Uhr

Anette Henkel
Ausschussvorsitzende

•   . ÿ       /
BIrglt Nup
SchriflIührerin


